
 
Mitgliederversammlung am 07.05.2022 www.tierhilfe-fortuna.de 
 
 
 
Ort:  81549 München, Schwarzenbacher Str. 14,  
Zeit:   Beginn: 15:14 Uhr, Ende: 17:19 Uhr 
Anwesend:  Mitglieder: Friederike Rajmann, Nadine Sommer, Brigitte Leidecker,  

Sandra Lippuner, Waldtraud König, Andrea Kurz, Alexandra Adlkirchner 
Pflegestellen: Maria Eichmüller 

Protokoll: Brigitte Leidecker 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bestimmung der Versammlungsleiterin 
3. Bestimmung der Protokollführerin 
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
5. Geschäftsbericht des Vorstandes 
5.1 Zusammenfassender Rückblick 

Entwicklung der Mitgliedszahlen, Pflegestellen, Platzkontrollen, 
Vermittlungsgespräche,Tierärzte, Bericht aus dem Ausland, Spenden 

5.2 Vermittlungsbilanz 
6. Finanzbericht der Schatzmeisterin 
7. Bericht der Kassenprüferin 
8. Aussprache und Entlastung 
9. Neuwahl des Vorstandes und der Schatzmeisterin 
10. Sonstiges 
11. Schlusswort 
 
 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
Herzlich Willkommen zu unserer diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
 
2. Bestimmung der Versammlungsleiterin 
Als Versammlungsleiterin wird bestimmt: Friederike Rajmann (6 Ja-Stimmen, 0 Nein-
Stimmen, 1 Enthaltung) 
 
 
3. Bestimmung der Protokollführerin 
Als Protokollführerin wird bestimmt: Brigitte Leidecker ( 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-
Stimmen, 0 Enthaltungen) 

http://www.tierhilfe-fortuna.de/


4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, es wurde ordentlich geladen, 7 Mitglieder sind 
anwesend. Stimmdelegationen: Keine 
 
 
5. Geschäftsbericht des Vorstandes 
Geschäftsbericht über das Jahr 2021 
 
 
5.1 Zusammenfassender Rückblick 
Entwicklung der Mitgliedszahlen: 

Im Jahr 2021 hatten wir 17 Mitglieder. Ein Mitglied hat nicht gezahlt, ohne zu 
kündigen, zuvor gab es einige Differenzen. Seither ist das Mitglied in der 
Versenkung verschwunden. Wir schmeißen sie jetzt raus dem Verein. 
 

Pflegestellen: 
Insgesamt hatten wir 2021 fünf Pflegestellen für Katzen und vier 
Hundepflegestellen. Als Notpflegestelle fungieren Susanne Hübner (NRW, 
Katzen) und Iris Hussong (NRW, Hunde). 
 

Rund um die Vermittlungen 
Ein paar Anekdoten am Rande: 
• 5 Katzen und 2 Hunde haben wir über Susanne Hübner nach NRW 

vermittelt 
• Hund Ljuba kam Anfangs des Jahres mit Geschwistern aus Rumänien, sind 

alle bei Fritzi auf der Pflegestelle gewesen. Die Geschwister waren schnell 
vermittelt. Sämtliche Adoptanden haben eine umfassende Aufklärung über 
Kastration bekommen. Auch im Vertrag ist festgehalten, daß alle Hunde, 
sobald sie im rechten Alter sind, kastriert werden müssen, weil sie dadurch 
einfach ein entspannteres Leben haben. Trotzdem sind zwei der Hunde 
noch immer nicht kastriert. Es nervt wirklich, daß wir uns den Mund fusselig 
reden und die Leute sich nicht an den Vertrag halten! 

• Zurück zu Ljuba: Fritzi ist nach einer Weile aufgefallen, daß es ihr nicht gut 
ging. Bei der umfassenden tierärztlichen Untersuchung kam heraus, daß 
sie eine hochgradige Niereninsuffizienz hat. Sie hatte eine ganz schlechte 
Prognose. Lubja sollte kein Nierendiätfutter bekommen, sondern hochwertig 
ernährt werden. Mit sieben Monaten wurde sie von Dr. Mantel kastriert und 
hat es zum Glück überstanden. Sie durfte dann bei Fritzi bleiben, denn 
einen Hund mit so einer schweren Niereninsuffizienz nimmt ja eh keiner… 
Zwar sind ihre Nierenwerte grottenschlecht, aber es geht ihr gut, sie ist agil, 
hat Spaß am Leben und ein ganz glänzendes Fell. Hoffentlich noch ganz 
lange! 

• Wir hatten 2020 einige Vermittlungen von Hunden, die sich im Nachhinein 
als schwierig herausstellten. Dies bedeutete, daß Fritzi sehr beschäftigt 
war, die HalterInnen intensiv zu beraten. Ein Hund wurde letztendlich 
zurückgegeben und dann nochmal auf einen guten Platz vermittelt und wir 
haben eine Hundetrainerin bezahlt, die die Vermittlung begleitet hat. 

• Wirklich anstrengend ist es, wenn die Adoptanden nicht zuhören und/oder 
unsere Beratung nicht annehmen. Oft werden die Hunde dann als Folge der 
nicht optimalen Haltung verhaltensauffällig. Erst dann rufen uns die 
Adoptanden an und wir kümmern uns drum. Könnte alles vermieden 



werden, wenn die Leut´ beim ersten Mal schon unsere Anregungen 
umsetzen würden! 

• Außerdem hatten wir 4 ganz süße Kätzchen, die wir alle kastrieren ließen. 
Alle vier haben es ganz gut überstanden. Nach drei Tagen hat man bei der 
Mimi gemerkt, daß irgendwas nicht in Ordnung ist. Eine Blutuntersuchung 
bei Dr. Mantel ergab, daß sie unglaublich schlechte Nierenwerte hatte. 
Eigentlich war die Frage, ob Mimi nicht gleich eingeschläfert werden sollte. 
Alternative wäre ein stationärer Klinikaufenthalt zur Nierenspülung gewesen 
– Kosten 1000 Euro am Tag, was wir uns schlichtweg nicht leisten können. 
Wir haben es dann mit einem Antibiotikum versucht und nach einer Woche 
ging es Mimi soweit wieder gut! 

 
Tierärzte: 

Wir haben mittlerweile einen guten Stamm von Tierärzten, die wir je nach 
Örtlichkeit der Pflegestellen bzw. je nach Erkrankung konsultieren und mit 
denen eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit besteht. 
 

Bericht aus dem Ausland: 
Im Jahr 2021 konnten wir etliche Hunde vermitteln, da wegen Corona mehr 
Pflegestellen zur Verfügung standen. Die Katzenschützerinnen aus Rumänien 
sind sehr überfordert und am Ende ihrer Kräfte. Mit einigen Tierschützerinnen 
aus Rumänien gab es ganz schön Trouble, so daß wir die Zusammenarbeit 
beenden mußten. Es kamen aber auch Leute nach, mit denen wir gut 
zusammenarbeiten können. 
 

Spenden: 
• Gooding & Amazon Smile 
• Private, teils sehr treue Spender und Spenderinnen 
• Wir bekamen tatsächlich auch Spenden von Menschen, die wir gar nicht 

kennen. 
 
 

5.2 Vermittlungsbilanz 
 
Vermittlungen von 01.01.2021 bis 31.12.2021: 

Im Geschäftsjahr 2021 wurden insgesamt 69 Tiere vermittelt. 
• 46 Katzen (32 aus Rumänien, 7 aus Spanien und 7 aus Deutschland) 
• 23 Hunde (ein Hund aus Kroatien und 22 Hunde aus Rumänien) 

 
Ein Kätzchen ist leider auf der Pflegestelle verschwunden und konnte trotz 
intensiver Suche – sogar mithilfe einer Tierkommunikatorin - nicht mehr 
gefunden werden. 

 
  



6. Finanzbericht der Schatzmeisterin 
 
Einnahmen im Detail von 01.01.2021 bis 31.12.2021 
 

Spendeneinnahmen:          5838,84 Euro 
Einnahmen aus Unkostenbeiträgen:     18250,00 Euro 
Sonstige Einnahmen:           473,21 Euro  * 
Mitgliedsbeiträge            480,00 Euro  ** 
        ---------------- 
Summe:         25042,05 Euro 
*keine Verkäufe von Hängematten, Spielzeug etc. 
**2021 hatten wir 17 Mitglieder, wobei ein Mitglied nicht bezahlt hat 

 
In den Spendeneinnahmen sind Spenden über Amazon Smile in Höhe von 
272,44 Euro und über Gooding in Höhe von 78,40 Euro enthalten.  

 
Ausgaben im Detail von 01.01.2021 bis 31.12.2021: 
 

Tierarztkosten:       5874,22 Euro 
Auslandsüberweisungen nach Spanien   1565,00 Euro 
Auslandsüberweisungen nach Rumänien           11292,29 Euro 
Sonstige Ausgaben      6726,78 Euro  *** 

        ------------------ 
Summe:               25458,29 Euro 
 
 
*** von den sonstigen Ausgaben ging ein Großteil an die Kinderhilfe Siebenbürgen. Dort ist 
nämlich unser rumänischer Tierschützer angestellt. Wir schicken das Geld zur Kinderhilfe 
Siebenbürgen und die geben das Geld zuverlässig an Ionut Stanciu. Sprich, das Geld geht zum 
rumänischen Tierschutz, aber über die Kinderhilfe Siebenbürgen. Ansonsten beinhalten die 
sonstigen Ausgaben noch Zooplus-Lieferungen für Pflegestellen, Haftplichtversicherung, 
Kosten für Tierkommunikation/ Tiercoaching, Webseite etc. 

 
Wir haben diesmal, bedingt durch die hohe Anzahl an aufgenommenen Tieren 
und die steigenden Tierarztkosten ein Jahresdefizit von 416,24 Euro. Im Jahr 
2021 haben uns private SpenderInnen durch ihre Großzügigkeit sprichwörtlich 
den Arsch gerettet! 

 
Sonstige Unterstützer: 

Die Tierhilfe Fortuna e.V. ist bei gooding.de und Amazon smile als 
Organisationen registriert. Über diesen Weg erhielten wir auch im Geschäftsjahr 
2021 wieder Spenden. Bitte alle dran denken, über Gooding zu bestellen! 

 
  



7. Bericht der Kassenprüferin 
Die Kassenprüferin Andrea Kurz hat die Kassen überprüft und ist zu dem 
Ergebnis gekommen, daß diese ordnungsgemäß geführt wurden. Alle Belege 
sind vorhanden, die Ausgaben waren sachlich gerechtfertigt und sind 
rechnerisch richtig erfaßt. Die Mittel wurden wirtschaftlich verwendet.  
Die Spendenquittungen wurden korrekterweise von einem Vorstandsmitglied 
von Hand unterschrieben. 

 
 
8. Aussprache und Entlastung 

Es wird lobend erwähnt, daß Fritzi immer schnell zurückruft. Außerdem wurden 
die Adoptanden immer sehr passend zu den Charakteren der Katzen 
ausgesucht. 
Sandra stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten. Dieser Antrag wird mit 7 
Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen angenommen. Hiermit ist der 
Vorstand entlastet.  
Digitalisierung von Unterlagen 
Mittlerweile haben wir soviel Papier in Ordnern, daß wir keinen Platz mehr 
haben, das zu lagern. 
Idee: Möglichst viel digitalisieren. 
Vereinbarung: Fritzi fragt nach, welche Papiere man in welcher Form wie lange 
aufheben muß. 
Beim Scannen sollen alle, die können mithelfen. Oder andere Idee: Jemanden 
dafür bezahlen über Ehrenamtspauschale/ Aufwandsentschädigung), weil wir 
alle bis über der Hutschnur beschäftigt sind. Alexandra checkt die Möglichkeiten 
ab. 
Andrea schaut nach, was eine Cloud oder eine externe Festplatte kosten 
würde, da wir die Daten sichern müssen. 

 
 
9. Neuwahl des Vorstandes 

Nadine wandert zu den Ösis aus, obwohl wir das gar nicht erlaubt haben ;-). 
Daher wird Nadine der Tierhilfe Fortuna e.V. zukünftig nicht mehr als 
Schatzmeisterin zur Verfügung stehen. 
 
Als Vorstand kandidieren: Andrea Kurz, Fritzi Rajmann, Brigitte Leidecker 
Es erfolgt eine offene Wahl. Ergebnis: 
 
Fritzi Rajmann: 7 Ja – Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Andrea Kurz: 7 Ja – Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Brigitte Leidecker: 7 Ja – Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Alle drei nehmen die Wahl an. Der Vorstand besteht somit aus Fritzi Rajmann 
(1. Vorsitzende), Andrea Kurz (Schatzmeisterin), Brigitte Leidecker 
(Schriftführerin) 

 
 
10. Sonstiges 
Wir haben alles erzählt, ratschen gerne außerhalb der Sitzung. 
 
 




